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hig Vorzüge der Wundermaschine
aufzuzählen.

Herr Guggler wuhte nichts über
Amphytrion, aber er dachte, das gäbe
einen Bombenspafj, wenn dieser Herr
Bütschgi an meiner Stelle zu meiner
Frau heimkäme.

«Kommen Sie mit!»
Herr Bütschgi zeigte Sinn für Humor.
Guggler wartete unten an der Haustüre,

während der andere oben bei seiner

Frau läutete.

Er muhte lange warten. Nach einer
halben Stunde wurde er von einer
nervösen Unruhe gepackt und er eilte hinauf.

Herr Bütschgi verlieh eben die
Wohnung. Er grühte recht hastig. «Auf
Wiedersehen, Herr Doppelgänger, hat
mich sehr gefreut!»

Frau Guggler sah kleinlauf in der
Stube. Ihm selber war der Späh schon

vergangen und Böses ahnend fragte er:
«Du hast ihn doch nicht gar für mich
gehalten?»

«Wieso? Nein das habe ich doch
sofort gesehen, dafj der dir nur ähnlich
sieht übrigens nicht einmal besonders.

Ein sehr interessanter Herr! Weih
der viel zu erzählen! Auf alle Fälle
mehr als du seiner Frau mufj es nicht
langweilig werden. Aber ich glaube,
ich habe eine Dummheit gemacht ich
habe nämlich unterschrieben.»

«Was unterschrieben »
«Für eine elektrische Nähmaschine!»

E. Graf.

Mit einem
Rasierplan

werde ich Sie versehen. Auswärtige bitte Fragebogen

verlangen. Noch besser: Untersuchung mit
meiner Spezialdoppellupe.
Diese Unterlagen erlauben mir, 1. Ihnen die Haarlage

genau aufzuzeichnen. 2. den Scherkopf zu
bestimmen, der Ihrer Haut- und Bartart entspricht.

So ausgerüstet werden Sie mit Ihrem

Trockenrasierap p a r a f
rasch, leicht und perfekt die schwierigsten Bart-
stellen ausrasieren.

Zürich 1

Fraumünsterstraße 29
Telephon (051) 252841

Kilian

20 CIGARETTEN 90 CTS.

oder

frisch und munter
wie jener? (er stärkt .-ich

jeden Abend mit einer
asse Banago. Banago

führt ihm während dem
Schlafe in leicht a erdau-
licher Form lebensw ich-

tige Aufbaustoffe sowie
Vitamine H i und 1) zu.
Banago gibt ihm krall
und Energie während er
schläft).
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Italienische
Spezialitaten

GÜGGELI!!
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